
 

Ein frohes und gesundes neues Jahr 2026 und ein herzliches Willkommen zurück 

nach unserer Winterschließzeit! 

Mit viel Freude, neuen Ideen und strahlenden Gesichtern sind wir gemeinsam in das 

neue Jahr gestartet. Die Wiedersehensfreude war überall spürbar – bei den Kindern, 

im Team und auch bei den Familien. 

Gleich zu Beginn durften wir ein besonderes Ereignis feiern: Die WeidenKITZ 

wurden 6 Jahre alt! Dieses Jubiläum haben wir gemeinsam mit unseren Familien 

bei einem liebevoll gestalteten Buffet gefeiert. Es war ein wunderschöner Nachmittag 

voller Begegnungen, Gespräche und gemeinsamer Freude. 

Am Vormittag hatten die Kinder mit großer Begeisterung einen bunten 

Regenbogenkuchen gebacken. Mit viel Geduld wurde gerührt, geschichtet und 

natürlich auch genascht. Stolz präsentierten die Kinder später ihr Werk – und der 

Kuchen schmeckte mindestens genauso gut, wie er aussah.  

Bildungsbereich Natur- und Sachbegegnung 

„Natur bewegt uns“ – „Kleine Tiere ganz groß“ – „Kaltenweide-Erkundung: Wo 

gibt es die meisten Tiere?“ 

Im Bildungsbereich Natur- und Sachbegegnung beschäftigten wir uns intensiv mit der 

Frage, wie lebendig unsere Umgebung – selbst im Winter – eigentlich ist. Unter 

dem Motto „Natur bewegt uns“ entdeckten die Kinder, dass es auch in der kalten 

Jahreszeit viel zu erforschen gibt. 

Bei „Kleine Tiere ganz groß“ nahmen wir kleine Lebewesen genauer unter die Lupe. 

Mit Becherlupen ausgestattet untersuchten die Kinder vorsichtig Insekten und andere 

Krabbeltiere und staunten darüber, wie faszinierend selbst die kleinsten Wesen sind. 

Ein besonderes Highlight war unsere „Kaltenweide-Erkundung“. Gemeinsam gingen 

wir der Frage nach: Wo gibt es die meisten Tiere? Die Kinder beobachteten 

aufmerksam, verglichen verschiedene Orte und entwickelten eigene Vermutungen. 

Dabei wurde deutlich, wie sensibel und neugierig sie ihre Umwelt wahrnehmen. 

Kreativität 

Passend zur Jahreszeit wurde es auch im Kreativbereich winterlich. Es entstanden 

liebevoll gestaltete Handschneemänner, fröhliche Pinguine und zarte 

Schneeflocken aus Watte. Die Kinder experimentierten mit unterschiedlichen 

Materialien und Techniken und konnten ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 

Ein besonderes Erlebnis war die Metallauto-Malerei: Mit kleinen Metallautos, die 

durch Farbe rollten, entstanden dynamische Kunstwerke. Hier verband sich 

Bewegung mit Kreativität – und jedes Bild war ein echtes Unikat. 

 

 



 

Wackelzahngruppe – Zahlenland 

In der Wackelzahngruppe tauchten die Vorschulkinder weiter in das Zahlenland ein. 

Spielerisch beschäftigten sie sich mit Mengen, Zahlenräumen und ersten 

mathematischen Zusammenhängen. Durch anschauliche Materialien und bewegte 

Elemente wurde Mathematik begreifbar und mit Freude erlebt. 

Sinneswahrnehmung 

Unter dem Motto „Wir hören zu“ machten wir einen Ausflug zum Rodelberg. Dort 

richteten die Kinder ihre Aufmerksamkeit ganz bewusst auf die Geräusche ihrer 

Umgebung: das Knirschen des Schnees, den Wind, Stimmen in der Ferne. Es war 

beeindruckend, wie intensiv sie zuhörten und ihre Wahrnehmungen beschrieben. 

Beim Spiel „Paare finden“ wurden visuelle Wahrnehmung und Konzentration 

geschult. Mit viel Ausdauer und Freude suchten die Kinder passende Bild- und 

Symbolpaare. 

Sprache 

In der Erzählwerkstatt hatten die Kinder Raum, eigene Geschichten zu entwickeln 

und zu erzählen. Mit Fantasie und Wortfreude entstanden spannende, lustige und 

manchmal auch ganz schön verrückte Erzählungen. 

Auch bei „Himmel und Hölle“ wurde Sprache spielerisch gefördert, ebenso bei der 

„Quatschgeschichte“, bei der jedes Kind einen Teil zur immer verrückter werdenden 

Geschichte beitrug. Hier standen Sprachfreude, Zuhören und gemeinsames Lachen 

im Mittelpunkt. 

Bewegung – Turnhalle 

In der Turnhalle gestalteten wir eine Winterlandschaft mit verschiedenen 

Bewegungsstationen. Bei den Tier-Stationen konnten die Kinder wie Pinguine 

watscheln, wie Eisbären krabbeln oder wie Hasen springen. Beim „Wettermix“ 

wechselten sich Bewegungsformen passend zu Sonne, Schnee oder Sturm ab. So 

wurden Motorik, Koordination und Ausdauer auf spielerische Weise gefördert. 

Projekt: „Kleine und Große Köche“ 

Ein weiteres Highlight war unser Projekt „Kleine und Große Köche“. Gemeinsam 

bereiteten wir Pizza, Pommes, Nudelsuppe, Nudeln mit Gemüsesoße und Chili sin 

Carne zu. Die Kinder schnitten, rührten, würzten und probierten mutig neue 

Geschmäcker. Dabei lernten sie nicht nur viel über Lebensmittel und Zubereitung, 

sondern erlebten auch Selbstwirksamkeit und Gemeinschaft. 

 

Es war ein rundum gelungener Start in das neue Kitajahr. Mit Neugier, Kreativität und 

viel gemeinsamer Freude haben wir die ersten Wochen gestaltet – und freuen uns 

auf alles, was noch vor uns liegt. 


